
F, 107. Verhältn. d. dnz.athap. Spr.: Kwalhioqiia u. Atnah, Spr. im 1. Th. 249

Wörter, mit befondrer Rückficht auf ihren Anfchlnfs an die eigentlich atha-

paskifchen, von zweien auf/.ählen, durch die Ziffern ihre Stellung im Softem

jedes Artikels angebend, wo das Nähere zu erfehen ifl: vom Kwalhioqua

(das über diefe Wörter hinaus vielfach im TlalsJcanai mit enlhallen ift): Hals

I 1 Arm (bei Hand) H , 2 , Haus H , 5 , Herz 2 ,
Kind H , 1 (ztmächft =

Uq)' Kopf 3, Mutter I, 6 (zunächft = Tl), Bruder (f. bei Schwefler) HI, 4

(zunächft = Tl, dann verwandt mit üq), Sohn I, 4 (zunächft = Ta), Toch-

ter H, 1 (zunächft= T1), Vater I (fehr ähnlich Cl. «md Tl), - vom Atnah:

Bär II, BaumI, 1, Beeren 2, Bogen 5, Donner 4, Eis I, 1, Erde II, 1,

Feuer I, 8, Fifch 4, Frau H, 1, Fuchs I, 3, Gans I, gehn H, Gras I, 1, grofs

n Haar 3, Häuptling I, Hand I, 1, Himmel I, t, Hund 4, kommen I, Kopt

I 'o Mann I, 1, Mond I, 2, Mutter I, 4, Nacht A 1, Nafe I, 7, Ohr I, f»

(verwandt mit D), Pfeil I, 1 (= Ch u. Ta), Schwan I, 1 (ganz = Ch), Stern

I, 5 [es fleht irrig A da ftatt: At], Tag I, 4, Vater H, 2, Vogel I (* Tl),

Waffer I, 3 (fehr günftig), Zahn I, 2 (zunächft = D, Uq)
;
Zahl 3, 4 (beide

fehr nahe Ch u. Ta), f> (No. 1: nahe dem Tl) ;
ich I, 3, du I, 1.

Eine fpecielleund genaue Beftimmung des Verhältniffes einzel-

ner Sprachen innerhalb des Stammes und gegen die anderen: eine folche,

wie fte für alle Sprachen aus der fyCtematifchen Worttafel gewonnen werden

kann- habe ich im erften Hauplfiück diefer Arbeit (S. 196-2>9") für die

Apachen-Sprachen aufzuhellen mich bemüht, weil fie der eine der zwei

Geaenftände derfelben Und; in ähnlicher Weife für das Ugalenziiche (S.

23r-f.)- ich habe es kürzer mit zwei Sprachen gelhan, welche ich ferner als

neueGlieder dem Sprachflamm hier hinzugefügt habe: dem Biber nm\ Sicanm

(S •>^^9""-^31 ) Aus jenen zwei Abfchnitlen von der Verwandlfchaft der Apa-

chen" Sprachen und des Ugalenzifchen leuchtet ein, wie wellfchichlig eine

Arbeit feyn würde, welche jede Sprache des Stammes eben fo in ihren fpe-

cielleu Verhällniffen darftellen wollte. Und dazu muffen die Combinalionen

und mufs die Sammlung des Vereinzelten und Zerflreulen (f. S. 196-) we-

fentlich erft noch hinzutreten
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